
Dorfentwicklung Benediktbeuern
AK Tourismus -Freizeit - Ortsbild

Wir trafen uns zu 2 Sitzungen und 2 Begehungen.
Unsere Ideenfindung wollen wir hiermit etwas aufgliedern und vorstellen:

Tourismus

Wege
Ortsrand PANORAMAWEG siehe Protokoll
(Vorschlag ohne Berücksichtigung der Grundverhältnisse)
Berg hier wäre eine Verbesserung  der Wegequalität und
der Aussichtsplätzesicher ein Anziehungspunkt.
Vielleicht kann die Gemeinde die Ansprechpartner mal an einen
Tisch bringen, damit alle an einem Strang ziehen
(Forst, Gemeinden, Grundbesitzer und eventuell DAV)
Moos hier wurde ja schon einiges verbessert

Dorf alte Wegerl und Gasserl siehe Protokoll

Grundsätzliches:
• Bänke und Picknickplätze
• Bessere Beschilderung,
• Markierungen in Sichtweite,
• freie Blicke auf Berge und ins Tal
(ausschneiden von Büschen,Bäumen)
• Familien- und Senioren gerechte Gestaltung. Bessere Stufen
und Befestigungen, wenn nötig auch mal ein Handlauf und ein
gepflegter Wege Untergund
• im Winter: ein oder zwei Rundwege sollten geräumt bzw.
trittsicher gespurt werden

Ort
historische Gebäude / Plätze
• mit Hinweistafeln gekennzeichnet. Der Interessierte
könnte sich mittels eines  AUDIOGUIDE Systems näher
informieren.



Freizeit

Eisplatz
• Am Sandkasten wäre ein idealer Standort,
hier wären auch die besten Temperaturvoraussetzungen
innerhalb des Ortes
• alternativ könnte man sich diesen auch im Gästepark vorstellen

Dorfbild

Dorfplatz
• der Platz müsste optisch besser zur Geltung kommen.
z.B. mit einer angedeutenden Rundung (Schrägparker)
• eine ansprechendere Ortstafel wäre wünschenswert

Gemeindepark
• Bei unserem Dorfrundgang kamen wir auch zum Gemeindepark.
Dieser wird jährlich nur  für ein bis zwei Sommerfeste genutzt.
Es wäre schön, könnte man hier für die restlichen Jahreszeiten
Leben einhauchen.
• Vorschlag: Ein Ideenwettbewerb für Nutzungsmöglichkeiten in
Verbindung mit Wasser!  Auf alle Fälle sollte ein Weg mit Sitz-
bänken, schöner Bepflanzung und Teich oder Brunnen durch den
Gemeindepark führen.

Grundsätzliches
• in den 50er Jahren war auf den Poststempeln aus
Benediktbeuern  die Bezeichnung  BLUMENDORF. Es wäre
schön,  wenn dies optisch wieder mal so wäre.
• Die Parkplatzwüsten in vielen Straßen wirken nicht einladend.
Hans Geisberger hatte hier die Garmischer Variante erwähnt, die
dort eine Vorgartenverordnung haben.
• etliche Personen mit denen man über das Thema Dorf-
erneuerung gesprochen hatte, kamen sofort auf etliche kaputte
Straßen, die unbedingt instandgesetzt werden sollten (speziell
Sommerkellerweg)


